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GESCHICHTE DES OSTDEUTSCHEN URANBERGBAUS. 

DIE WISMUT IM SOWJETISCHEN ATOMKOMPLEX: 

ERGEBNISSE EINES FORSCHUNGSPROJEKTS 

 
 
23. bis 25. Juni 2011 im KULTURKAUFHAUS TIETZ in Chemnitz, Moritzstraße 20, 

09112 Chemnitz 

 
 
Veranstalter: Professur für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Technischen Universität 
Chemnitz und das DAStietz 
 
 

Programm 

 
Donnerstag, 23. Juni 2011 

 
17.00 Uhr Begrüßung/Einleitung 
  Prof. Dr. Rudolf Boch (Chemnitz) 
 
17.10 Uhr Prof. Dr. Vladimir Sacharow (Moskau) 

Uran für das strategische Gleichgewicht: Die Wismut AG/SDAG im 
sowjetischen Atomkomplex 

 
17.30 Uhr PD Dr. Manuel Schramm (Chemnitz) 
  Strahlenschutz im Uranbergbau – ein deutsch-deutscher Vergleich 
 
17.50 Uhr Fragerunde 
 
18.00 Uhr Dr. Rainer Karlsch (Berlin) 
  Das Erz des Kalten Krieges: Uranbergbau in West und Ost 
 
18.20 Uhr Dr. Gerhard Barkleit (Dresden) 
  Sonderzonen: Das Sicherheitsregime bei der Wismut 
 
18.40 Uhr Diskussion 
 
19.15 Uhr PAUSE 
 
20.15 Uhr Filmvorführung: „Die Sonnensucher“ 

(DDR 1957, Langfassung, Regie: Konrad Wolf) 
Mit einer Einführung von Paul Werner Wagner (Berlin) 

 
  Ende ca. 22.15 Uhr 
 
Freitag, 24. Juni 2011 

 
10.00 Uhr Begrüßung/Einführung 
  Prof. Dr. Rudolf Boch (Chemnitz) 
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10.10 Uhr Dr. Juliane Schütterle (Jena) 
  Gutes Geld für harte Arbeit: die betriebliche Sozialpolitik der Wismut 
 
10.30 Uhr Dr. Tatjana Timofeewa (Moskau) 

Fremd bei „Freunden“. Das Alltagsleben der sowjetischen Mitarbeiter und 
Militärs 

 
10.50 Uhr PD Dr. Elke Scherstjanoi (Chemnitz) 
  Frauenerwerbsarbeit und Emanzipation in den Bergbaukreisen 
 
11.10 Uhr Diskussion 
 
11.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.45 Uhr Annette Spreitz M. A. (Leipzig/Chemnitz) 
  Vom Sinfonieorchester bis zum Laienzirkel. Kultur für die Bergleute 
 
12.10 Uhr Paul Werner Wagner (Berlin) 
  Die Wismut und der Fußballsport  
 
12.30 Uhr Abschlussdiskussion zum historischen Teil 
 
13.00 Uhr PAUSE 
 
14.00 Uhr Die Wismut in literaturwissenschaftlicher Perspektive 
  Einführung 
  PD Dr. Wolfram Ette (Chemnitz) 
 
14.15 Uhr Dr. Michael Ostheimer (Chemnitz) 
  Wismut-Literatur oder Von der Aufgabe der Heimat für den Weltfrieden 
 
15.00 Uhr Dr. Jörg Pottbeckers (Chemnitz) 
  Die Wismut als Gedächtnisort. Zur Werner Bräunigs „Rummelplatz“ 
 
15.45 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr Studentische Arbeitsgruppe der TU Chemnitz: Franz Fühmanns 

Bergwerkprojekt im Vergleich mit Brigadetagebüchern der Wismut 
 
16.45 Uhr PD Dr. Wolfram Ette (Chemnitz) 

Dem Ursprung entgegen. Psychoanalytische Überlegungen zum Verhältnis von 
Bergbau und Literatur 

 
  Eine Diskussion findet nach den jeweiligen Vorträgen statt. 
 
17.30 Uhr PAUSE 
 
19.00 Uhr LESUNG: Angela Krauß (Leipzig) „Der Dienst“ 
  Moderation: Dr. Marion Gees (Leipzig/Chemnitz) 
 
  Ende ca. 21.00 Uhr 
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Samstag, 25. Juni 2011 

 
10.00 Uhr Einleitung 
  Prof. Dr. Rudolf Boch 
 
10.10 Uhr Michael Meißner M. A. (Dresden/Chemnitz) 

Schichtende. Kontroversen um Rückbau und Sanierung des Uranbergbaus in 
Sachsen und Thüringen (1987 – 1997) 

 
10.30 Uhr Diskussion 
 
10.45 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Filmvorführung: „Yellow Cake“ 

(Dokumentarfilm, Deutschland 2010, Sieger des Natur- und 
Umweltfilmfestivals Wiesbaden 2010, Regie und Drehbuchautor: Joachim 
Tschirner) 

 
12.50 Uhr Diskussion mit Joachim Tschirner über seinen Film zum Uranbergbau heute 
 
  Ende ca. 13.15 Uhr 
 
Es wird keine Tagungsgebühr erhoben. Für die Filmvorführungen und die Lesung ist der 
Eintritt frei. 


